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Ar. 16. —15. August. Das V. Jahrgang, 1897.
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VI. ZntttNiimlt Kochrevz der Bereive vom Ziotkll Krwz in Wien.

Diese Konferenz wird am 19. September 1897, 12 Uhr mittags, im großen Saale
der nenen Universität hl, Franzensring) feierlich eröffnet. Die in Aussicht genommenen vier
bis fünf Sitzungen werden an den darauffolgenden Tagen ebendaselbst abgehalten. Wir haben
in Nr. 2/1897 dieses Blattes eine Übersicht der für diese Konferenz angemeldeten Beratnngs-
gegenstände gebracht. Über Traktandum Nr. 3 (Allgemeine Geschäftsordnung für künftige
allgemeine Konferenzen) ist seither eine SpezialVorlage mil folgendem Text erschienen:

A la eirxzuiems conférence internatio-
nais ezui sub lieu à Rome, ls somite central
italien tut olrarAS às préparer pour la
6"'° conference internationals cles assooi-
at:ons els la droix-RouAS nn rSAlement ciè-
kinitif pour les futures conferences inter-
nationales, cle le communupier à tons les
comités centraux et enün els soumettre ce
travail à la clecision cle la eommission cles

clelsAues cle la sixième conference inter-
nationals.

?ar uns circulaire àatès äu il mai 1893,
le comité central italien oommuniizua à

tous les comités centraux îles associations
cle la droix-RonAS son profst «l'un reAls-
ment elelinitif pour les futures conferences
internationales.

Ulusieurs oamitès centraux, o'sst-à-clirs
les comités allemancl, russe, Krso, llonArois
et antriclrien, ont propose cliverses mocliü-
oations plus ou moins importantes.

lîln tenant oompte Ze toutes ces moäi-
lleations, Is somite central italien a, «lans

Bekanntlich wurde auf der 5. internatio-
nalen Konferenz in Rom der Beschluß gefaßt,
dem italienischen Eentralkomitee den Auftrag
zu erteilen, für die nächste (6.) internationale
Konferenz der Gesellschaften vom Roten Kreuz
den Entwurf einer bleibenden Geschäftsord-

nnng für die künftigen internationalen Kow
ferenzen vorzubereiten, denselben sämtlichen
Eentralkomitees mitzuwilcn und endlich diese

Gcsamtarbeit der Delegiertcnkommission der

sechsten internationalen Konferenz zur Be-
schlnßfassung zu unterbreiten.

Mit einem unterm 6. Mai 1893 an alle
Eentralkomitees der Gesellschaften vom Roten
Kreuz erlassenen Rundschreiben hat das ita-
lienische Eentralkomitee seinen Entwurf einer

definitiven Geschäftsordnung für die künftigen
internationalen Konferenzen mitgeteilt.

Mehrere Eentralkomitees, nämlich das

deutsche, russische, griechische, ungarische und
österreichische Eentralkomitee, haben in mehr
oder weniger eingehender Weise mit Abände-

rungsvorschlägen geantwortet.
In genauer Berücksichtigung aller dieser
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«IN Arancì travail, proposé uns nouvelle rê-
«laetion 6n textecl«« rèc-lemsntprojetê. (lelle-
ei eonstitue l'artiels 3 cles sujets à 6ise««s-

sien pour la tl'"° eont'êrenee internationale,
mentionnes 6ans le programme et élaborés
clans les rapports ei-joints cles comités een-
tranx. idlous nous permettons ci'envoper en
même temps ecs rapports aux gouverne-
ments cles puissanees signataires 3e la
Convention cls Clenève, au eornitê inter-
national et aux somites eentraux 6es asso-
eiations cls la (lroix-Rongs.

â/Vprès un examen minutieux cls tous
les travaux mentionnes, 1s eomite ventral
autrielrien, lecpiel socilsva le preinier la
question cls la rêclaetion cl'un règlement
6êtlnitik pour les kutcires eonlersnoes inter-
nationales, ajcigê à propos cls taire eneors
gcielguss remarques sur le texte àellnitit
clu projet cls règlsnrsnt soumis par le eo-
initê eentral italien.

(les remarques ne eoneernent gns cpisl-
gnes paragraplles clu projet italien et nous
cleelarons gns nous acìlrêrons à tocis les ar-
tielss non mentioirnss ei-clessous.

D'art. I clu projet italien àsvrait, 6'après
notre opinion, être rêcligs somme suit:

Leront inemlorss cls la eont'êrenee, avee
kaeulte cls prenclre la parois et cle prenclre
part aux votes:

) Des ciêlêgnss («lames et messieurs) clu

eomite eentral 3s la Droix-lìongs rê-
gnlièrsnrent organise cls tout Dtat rs-
eonnaissant la Convention cle Clsnsvs;

d) les représentant« clu eomite interna-
tional cls (stensvs;

o) les représentants ottleiels cles puis-
saness signataires «le la D'onvsr«tion
6s (venêve;

) les personnes gne le eornitê eentral
elmrgê cl'organissr la eonlerenes in-
vitera expressément en eonsiàèration
cle la position spêeials qu'elles oeeu-
pent ou cle leurs services renclus à

l'oeuvrs cls la (lroix-llouge.
^crt. 2. lms 6êeisions seront prises à

la majorité cles sutlrages cles membres prs-
sents a^ant, cl'aprss l'artiels l, le àroit cls

voter.
8i toutelois il s'agit 6s clêeisions rs-

eommanàses à l'observation st à l'sxêeu-
tion à toutes les assoeiations 6e la (lroix-
Dongs, la votation sera laite par Dtat à la
rscpiêts cls trois inemln'ss, appartenant,
eomms 6slêgnês ou représentants 6s gou-
vernsments, à «liilsrents Dtats. Dans ee

Diugc hat das italienische Ccntralkomitee in
einer umfangreichen Arbeit eine neue Fassung
des Textes der projektierten Geschäftsordnung
vorgeschlagen. Dieselbe bildet den Punkt 3 der

auf dem Programme genannten und in dem

beiliegenden Berichte der Centralkomitces be-

arbeiteten Beratnngsgegcnstände für die sechste

Konferenz. Wir haben die Ehre, diese Berichte
gleichzeitig den hohen Regierungen der Signa-
tarmächte der Genfer Konvention, dem inter-
nationalen Komitee und den sämtlichen Cen-
tralkomitces der Gesellschaften vom Roten
Kreuz zu übersenden.

Nach reiflicher Prüfung aller genannten
Arbeiten hält das österreichische (Zentralkomitee,
von dem ja die erste Anregung zur Abfassung
einer definitiven Geschäftsordnung für die

künftigen internationalen Konferenzen ausging,
auch seinerseits für angezeigt, zur nunmehr
vom italienischen Ccntralkomitee unterbreiteten
„definitiven" Textierung des Entwurfes der

Geschäftsordnung einige Bemerkungen zu ma-
chen. Dieselben betreffen nur wenige Para-
graphen des italienischen Borschlages, und wir
erklären, mit den hier nicht genannten ein-
verstanden zu sein.

Punkt 1 des italienischen Entwurfes soll
nach unserer Ansicht lauten:

Mitglieder der Konferenz, mit dem Recht,
daS Wort zu ergreifen und die Stimme ab-

zugeben, sind:
a) Die Delegierten (Damen und Herren)

des in jedem der Genfer Konvention
beigetretenen Staate organisierten Cen-
tralkomitces vom Roten Kreuz;

b) Die Vertreter des internationalen Ko-
mitees in Genf;

e) Die offiziellen Vertreter der Signatar-
mächte der Genfer Konvention;

6) Jene Personen, welche vom Centralkomi-
tce, dein die Veranstaltung der Konferenz
obliegt, besonders eingeladen werden in
Anbetracht ihrer speziellen persönlichen
Stellung oder ihrer dem Werke vom
Noten Kreuz geleisteten Dienste.

Punkt 2. Die Beschlüsse werden nach der

Stimmenmehrheit der gemäß Punkt 1 stimm-
berechtigten anwesenden Mitglieder gefaßt.

Wenn es fill) jedoch um Beschlüsse han-
delt, welche allen Gesellschaften vom Roten
Kreuz gleichmäßig zur Darnachachtnng oder

Durchführung empfohlen werden sollen, muß,
wenn drei verschiedenen Staaten als Dele-
gierte oder als Regierungsvertreter angehörige
Mitglieder es verlangen, die Abstimmung nach

Staaten vorgenommen werden. In diesem
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cas, à I'sxolcision clss perscmnss msntion-
uses clans I'artiols 1 ci), oüaqus somits
central, cllaqne ^ouvsriisinent ainsi hue Is
ccnnits intsrnatimial n'anront clroit qu'à
uns vuix respectivement et la majorité ckes

sullraAss seea clecisivs.
^rt. 4. Luppriine.
^Vrt. 7. II vaudrait mieux cìiro „sijAj" au

lieu cls „nationalité".
IRenne, le 15 Quillet 1897.

Falle ist mit Ausschluß der im Punkt 1 cl gc-
Minuten Personen jedes Ecntralkomitcc, jede
Regierung und das internationale Komitee
mit nur je einer Stimme stimmberechtigt und
die Mehrheit dieser Stimmen für die Beschluß-
fassung entscheidend.

Punkt 4. Soll einfallen.
Punkt 7. Statt dcsWortcS/Rationalitäten^

wäre das Wort „Staaten" zu gebrauchen.
Wien, den 15. Juli 1897.

T'cmr in Direction cie i» i5oeie/e antrio/ciettne cke in Ocà-DonA6,
Für die Bnndcsleitung der österreichischen Gesellschaft des Noten Kreuzes:

IR'uinc (li nk lürlleeiiliazn, Vräsiäent.
I)r. k'. H. kittvi' von ^usscüuü-Nitxliocl.

-<!ê êchveiz. EeMloemil vom Mn Kmz. Il>-
?ro memoris. Sektionen des Noten Kreuzes, welche Samariterkurse abzuhalten gedenken,

werden eingeladen, sich für Verabfolgung von Fragebogen an das Sekretariat des Departements
für die Instruktion, Hrn. Zahnarzt Dr. Fetschcrin in Bern, zu wenden.

Wir haben das Vergnügen, die bevorstehende Gründung eines tefsinischen Vereins vom
Roten Kreuz (drocs-rossa Lvi2?era-Ticino) zu signalisieren. Unter der Leitung des Herrn
Dr. Scmini in Mcndrisio wurde am 5. Juli 1897 ein vorläufiger Statutcncutwurf fest-

gestellt, welcher der definitiven Genehmigung durch die erste Generalversammlung des neuen
Vereins harrt. Es freut uns von Herzen, daß es im Tcssin möglich geworden ist, auf neu-
tralein Boden ein gemeinsames humanes Werk zu schaffen, und wünschen der tefsinischen

Schwestcrsektion gutes Gedeihen.

Dem Berichte der Sektion Basel des schweiz. Centralvereins vom Roten Kreuz und
des Samariter verb and es über das Jahr 1896 entnehmen wir folgende Angaben:

Das Vermögen der Sektion betrug Ende 1896: an Barmitteln 18,918 Fr. 21;
Wert des angeschafften Materials 29,824 Fr. 69. Die Mitgliederzahl betrug am 1. Jan.
1896 1965, durch Tod und Anstritt gingen ab 59, dagegen sind neu eingetreten 98; es

crgicbt sich somit auf 31. Dezember 1896 ein Bestand von 1113 Mitgliedern nebst 24
Korporationen, welche einen Beitrag leisten.

Der Bericht gedenkt der höchst instruktiven Feldübnng in Muttenz und Pratteln (Dc-
tails s. Nr. 16 und 17/1897 d. Bl.); für das laufende Jahr 1897 ist eine Improvisa-
tionsübung mit Eisenbahntransport und eine temporäre LazarctauSstellung im St. Johann-
Schulhans in Aussicht genommen. Im Laufe des Berichtsjahres wurden in Spitälern drei

Krankenpflegerinnen ausgebildet; die Hälfte der Kosten trug die Sektion Basel.
Dem wiederholt ausgesprochenen Wunsche des Samariterverbandes Binningen, mit

demselben ein Abkommen zu treffen und denselben in gleicher Weise wie den Samariterver-
band Basel aufzunehmen und zu unterstützen, wurde in Anbetracht des regen Eifers dieses

Vereins auf Jahresschluß nachgekommen. — Für die Wasserbcschädigten im Kienholz und
im Kanton Baselland sammelte die Sektion zusammen 8204 Fr. 50, worunter 7938 Fr. 59

für Kienholz und 1166 Fr. für Baselland.
Dem Spezialbcricht der Hilfs de legation ist zu entnehmen, daß die Samariterpostcn

(vier au der Zahl: drei in der Stadt und einer in Klein-Hüningen) laut Rapport der

Postenchess im Laufe des Jahres in 93 Fällen in Anspruch genommen wurden, gegenüber
69 im Vorjahre. Die Einrichtung lebt sich immer mehr ein und erfreut sich allgemeiner
Beliebtheit. Als sehr erfreulich ist die Thatsache zu erwähnen, daß die Posten wiederholt von
Ärzten requiriert wurden behufs Transport von Schwerverletzten. Für die nächste Zeit ist
die Vermehrung der Samaritcrpoften, weil absolut dringlich, in Aussicht genommen. Eine
sehr zweckmäßige Neuerung besteht darin, daß die städtischen Samariterposten im Verzeichnis
der Tclephonabonnenten und im Fremdenführer der Stadt Basel vorgemerkt sind. Söge-
nannte fliegende Samariterposten bei festlichen und anderen Anlässen wurden in 14 Fällen
errichtet, wozu 63 Mann aufgeboten und 43 Hülfeleistnngen durchgeführt wurden.
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